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Eingang.
Leichwie wir in dem vorhergehenden Buch von dem Ackerbau weitläufftig
gehandelt: Also folget nun i" seiner Ordnung der Garrenbau : welcher nicht allein
seiner Nothwendig sondern auch seiner Nuybar-undAnmuchigkeithalber in ho¬
hen Werth zu halten. Vm, demselben wird demnach in diesem Buch gehandelt Erstlich
insgemein / und dann fürs ander insonderheit. Insgemein wird deö Gartenbaus

Vortheil/des Gärtners Beschaffenheit / und die Anlegung deS GarrenS seWcn fürgeslellet / und
dabey/was bey diesen allen zu beobachten/gewiesen. Insonderheit aber wird zuvor dertft von dem
Daum- und Ödsgarcen; ferner von dem Weingarten oder Weinberg/ und endlich von dem Hopfen:
garten gehandelt. Bey dem Kuchengartenwird abcrmadl die Anlegung / die Bettlein; iee daö
Aussäen und Warten betrachtet: Hernach aber so wohl die Blätter - und Rräuter: M auch die Wur¬
zel- und Stauden-Gewächse nebst denen ^aamen Früchten durchgegangen / und eines jeden Ge¬

wächses Nutzbarkeit/Natur undEigenschassc / deß^leichen a^?ch desselben wartungsürstellig ge¬
machet : auch wie selbige jmwmrer zubewayren ge ehret: Bey demGdsgarten wird adermahl
insgemein von dessen Anlegung/pflany-pelz-und Wartung ; deßgleichen auch von dGnAuö-
«erung Mit Lustgängen und Spazieren; insood» rhe»t aber von denen unterschiedlichen Arkn der
Bäume / derselben Nutzbarkeit/ Art und Eige,«schafft;item von ihrer Wartung gehandelt. Zu¬
gleich aber auch hierbcy gezeiget/ wie die Saume an ihren Zufällen zu heilen / und was es für unter¬
schiedliche Baumkünste gebe. Bey den wcinaäclen oder Weinbergen wird abermahl insgemem
die Anlegung und Wartung derselben / uud was bey jedwedem zu beobachten / aufgeführet: Inson¬
derheit aber dem HauSvatter / was er sowohl vor als in und nach der Weinlese zu beobachten an die
Hand gegeben: Endlich aber werden unttrichieyliche wemrebenbänsteangehänget. Bey dem Hopfen¬
garten endlich wird gleichergeftalt die Anleq . warr und Bewahrung deS Hopfens gewiesen / und
waö bey einem jeden insonderheit zu mercken / erinnert. Und weil die Abhano/vng des HolzeS nicht
nur eine besondere Verwandtschafft mit denen Stämmen des Obst Gartenö hat / dieWemPMK

auch stiften / wie mcdt weniger die Planeten der Gärten / aus dem Wald enttchmt werden
müssen/ so hat uns/am Ende dvchs BnchS/daS Holz und d« Waldung

abzuhandeln/ mit - dächtt.
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